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Herren 1. Kreisklasse Gr. 1

TSG Nieder-Erlenbach : TSG Oberrad VI 
Montag, 29.11.2021, 20:15 Uhr

Tzatzanis fixiert zwei Punkte für die TSG Nieder-Erlenbach

Kurzer Jubel herrschte am Montag beim Heimteam der TSG Nieder-Erlenbach, als Alexandros
Tzatzanis das Einzel gewinnen und damit den klaren 9:0 Sieg in der heimischen Halle gegen die
TSG Oberrad VI sicherstellen konnte. Das Spiel in der Herren 1. Kreisklasse Gr. 1 musste der
Heimverein in seinem 6. Saisonspiel in Ersatzgestellung vornehmen. Nach 2 Stunden war das Spiel
beendet.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Knährich / Schmieg hatten gegen Henrizi / Clüver
beim 11:9, 11:0, 11:8 keine Probleme. Das war ein souveräner Sieg. Beachtenswert war hierbei
insbesondere der Verlauf des zweiten Satzes, als Knährich / Schmieg mit einem 11:0 über Henrizi /
Clüver hinwegfegten. Scheckel / Seuwen machten mit Kornmann / Karacabay beim 12:10, 11:5, 11:9
ziemlich kurzen Prozess und gewannen ihr Doppel sicher. Mit 11:9, 11:13, 13:11, 12:10 gewannen
Spies / Tzatzanis gegen Meßer / Raskovic und gaben dabei nur einen Satz her. Hierbei standen alle
einzelnen Sätze, die mit jeweils nur zwei Punkten Vorsprung endeten, auf des Messers Schneide.
Nach den anfänglichen Doppeln standen sich nun der Topspieler der Heimmannschaft und die
Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 3:0 gegenüber. Einen Sieg holte Gregor Knährich
beim 11:6, 8:11, 11:6, 14:12 gegen Marten Clüver. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung
dieses Matches am Ende also nicht. Überzeugend war der Erfolg in drei Sätzen von Christoph
Scheckel im Anschluss gegen Martin Henrizi. Wenig später ging es beim Stand von 5:0 weiter, als
das mittlere Paarkreuz an die Tische trat. Recht kurzen Prozess machte Michael Schmieg beim 12:
10, 11:4, 11:4 mit Dusan Raskovic. Da gab es nichts zu rütteln. In einem sehr ausgeglichenen Spiel
bezwang Jan Seuwen Daniel Meßer in fünf Sätzen. Das war nichts für schwache Nerven. Wenig
später war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 7:0 an der Reihe. Auf dem falschen
Fuß erwischte Hans-Dieter Spies seinen Gegner Enes Karacabay beim überzeugenden Erfolg ohne
Satzverlust. Das war ein souveräner Sieg. Alexandros Tzatzanis war in der Partie gegen Jannis
Kornmann nicht zu stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Ein eindeutiger
Schlagabtausch der beiden Teams war somit beendet.

Nach diesem Ergebnis weist die TSG Nieder-Erlenbach nun ein Punktekonto von 7:5 Punkten auf,
während die TSG Oberrad VI vor dem nächsten Spiel, das am 26.01.2022 gegen die SG Riederwald
1919 ansteht, 0:14 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft der TSG Nieder-Erlenbach bestreitet
unterdessen das nächste Spiel am 10.12.2021 gegen den SV Viktoria Preußen III.

 Statistik:
 TSG Nieder-Erlenbach

Doppel: Knährich / Schmieg 1:0, Scheckel / Seuwen 1:0, Spies / Tzatzanis 1:0 
Einzel: G. Knährich 1:0, C. Scheckel 1:0, M. Schmieg 1:0, J. Seuwen 1:0, H. Spies 1:0, A. Tzatzanis
1:0 

 TSG Oberrad VI
Doppel: Kornmann / Karacabay 0:1, Henrizi / Clüver 0:1, Meßer / Raskovic 0:1 
Einzel: M. Henrizi 0:1, M. Clüver 0:1, D. Meßer 0:1, D. Raskovic 0:1, J. Kornmann 0:1, E. Karacabay
0:1


